
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 70=90 (1924)

Heft: 17

Autor: [s.n.]

Nachruf: Totentafel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


— 287 —
Beim Uebergang aus einer Marschformation in die Linie oder in die

Kompagniekolonne haben die rückwärtigen Züge, um Stockungen zu
vermeiden, sofort auszubiegen, sofern Raum vorhanden ist.

81. Einige Beispiele von Kommandos:
Aus der Linie die Marschkolonne nach der Flanke:

„Mit Gruppen rechts schwenkt-Marsch, Geradeaus-Marsch".
Aus der Kompagniekolonne die Marschkolonne:
a) wenn die stehende Kompagnie abmarschieren soll:

„Marschkolonne Richtung Zug rechts (links) Vorwärts-
Marsch".

Die anderen Züge treten auf einen Wink oder ein Kommando ihrer
Führer an.

b) stehenden Fußes:
„Auf den Zug Marschkolonne-Sammlung".

c) im Marsche:
„Auf den Zug .-Marschkolonne!" Die anderen Züge schieben
sich hinter den bezeichneten.

Aus der Marschkolonne die Kompagniekolonne:
a) stehenden Fußes: „Auf den vorderen Zug, links in

Kompagniekolonne-Sammlung ;
b) im Marsche: links (rechts) (rechts und links)-in Kompagnie-

Kolonne!" Darauf: „Zug .-Halt, Ruhen!", wenn der Kp.-Kdt.
den Zug, auf den die Kp.-Kolonne formiert wird, da hat, wo er ihn
haben will. Die rückwärtigen Züge biegen auf „links in
Kompagniekolonne!" sofort aus und werden durch ihre Führer auf
Höhe des vordersten durch „Abteilung-Halt, Ruhen!" angehalten.

c) oder auch: „links in Kompagniekolonne Laufschritt-Marsch", wobei
der bisherige vorderste Zug im Feldschritt verbleibt, während die
rückwärtigen sich im Laufschritt auf seine Höhe begeben, wo sie
auf „Feldschritt-Marsch"', kommandiert durch ihre Führer, in
Feldschritt übergehen, etc.

82. Im übrigen muß die Kompagnie auf jeden Zuruf oder Wink des
Kp.-Kdten augenblicklich reagieren, mag sie still stehen oder
marschieren (vergi. Ziffer 60).

83. Besondere Uebungen in der geschlossenen Kompagnie sind nicht
notwendig. Scharfe und klare Kommandos werden durch eine aufmerksame,

straff geführte Mannschaft stets richtig ausgeführt.

Totentafel
Hauptmann Adolf Thalmann, geb. 1883, Kdt. III. Kp. Ldw.-

Bat. 157, gest. 5. Juli 1924 in Kreuzungen.
Oberstlieutenant Hermann Schouh, geb. 1853, T. D., 1904

• bis 1913. bernischer, 1913 bis 1924 eidg. Zeughausverwalter

in Tavannes, daselbst gest. 28. Juli 1924.
Oberst Hermann Reiser, geb. 1863, Kantonaler Kriegskommissär

Zürich, gestorben in Zürich 3. August 1924.
Oberstlieutenant Arnold Minder, geb. 1872, Pferdearzt der Ab¬

teilung f. Veterinärwesen, gestorben in Bern 6. August 1924.
Oberst Fritz Müllegg, geb. 1864, z. Verf. des T-D., gestorben

in Murten 10. August 1924.
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